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Biografie Teruko Yokoi 
 

1924 – 

Geboren in Tsushima bei Nagoya, Präfektur Aichi. 

Erhält frühzeitig Unterricht in Ölmalerei bei Kouki Suzuki, einem Mitglied der Shunyo-kai Art Society. 

Absolviert die Höhere Mädchenschule von Tsushima (heute Tsushima Highschool der Präfektur Aichi). 
 

1949 

Umzug nach Tokyo, wo sie die Joshibi-Universität für Kunst und Design besucht und bei Takanori Kinoshita 

studiert. Erhält Preise in der Issuikai- (1949–1951) und der Nitten-Ausstellung (1949, 1951). 
 

1954 

Übersiedelt im Januar in die Vereinigten Staaten und studiert an der California School of Fine Arts (heute 

San Francisco Art Institute) in San Francisco. 

Erhält ein Stipendium für besondere Leistungen. 
 

1955 

Erhält im April den vierten Preis der 74th Annual Painting and Sculpture Exhibition, die im San Francisco 

Museum of Art stattfindet. Erhält im Mai von der Japan Society ein Stipendium in der Kategorie Malerei. 

Zeigt im Juli eine Einzelausstellung von Ölgemälden im California Palace of the Legion of Honor in San 

Francisco. 

Zieht im September nach New York und nimmt dort Unterricht bei dem Maler Hans Hofmann, einem 

Vertreter des Abstrakten Expressionismus. 
 

1956 

Nimmt im April an einer Sonderausstellung der National Mall in Washington, D. C., aus Anlass des 50. 

Gedenktags an das Erdbeben von San Francisco 1906 teil. 

Studiert bei Julian Levi an der Art Students League of New York. 
 

1957 

Erhält einen Preis anlässlich der Philadelphia Annual Exhibition der Pennsylvania Academy of the Fine Arts. 

Erhält einen Preis anlässlich der Twenty-Fifth Biennial Exhibition of Contemporary American Paintings in der 

Corcoran Gallery of Art in Washington. 
 

1959 

Heirat mit Sam Francis 
 

1960 

Umzug nach Paris. 

Beteiligt sich an einer Gruppenausstellung in der Martha Jackson Gallery, New York. 
 

1961 

Vorübergehende Rückkehr nach Japan. 
 

1962 

Im Mai Umzug nach Bern. 
 

1964 

Zeigt ihre Werke im März in einer von Direktor Arnold Rüdlinger kuratierten Ausstellung der Kunsthalle 

Basel (gemeinsam mit Walter Bodmer und Otto Tschumi). 
 

1975 

Nimmt an der mit «Grossformate» betitelten II. Berner Kunstausstellung in der Kunsthalle Bern teil. 
 

1991 

Nimmt die Schweizer Staatsbürgerschaft an und wird Bürgerin der Stadt Bern. 
 

2004 

Im November Gründung des Teruko Yokoi Hinageshi Art Museum in Ena, Präfektur Gifu. 
 

2008 

Im November Gründung des Yokoi Teruko Fuji Museum of Art in Fuji, Präfektur Shizuoka. 


